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Wir schützen Ihre Daten
Wir nehmen den schutz ihrer personenbezogenen Daten sehr ernst. Wir halten uns

an die Bestimmungen des Kirchengesetzes über den Datenschutz der evangelischen

Kirche in Deutschland (Dsg-eKD), in dem die vorgaben der Datenschutzgrundverord-

nung der europäischen Union (DsgvO) für den Bereich der evangelischen landeskir-

chen umgesetzt sind, und an die des Telemedien gesetzes (TMg).

Daher veröffentlichen wir Personenangaben in den Familiennachrichten der Brücken-

gemeinden nur noch dann, wenn uns eine schriftliche einverständniserklärung

vorliegt. in der internetversion veröffentlichen wir sie grundsätzlich nicht mehr.

Wir bitten Sie hierfür um Verständnis!
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Moin, 

Wo es draußen gerade so besonders grau und trübe ist, fällt es umso
mehr auf: Die Kopfzeile des Brückenbriefs hat eine andere Farbe be-
kommen. Das ursprüngliche grün passte leider überhaupt nicht zu den
Farben unseres neuen logos. also haben wir entschieden, diese Farbe
in Zukunft wegzulassen. Wir werden nun alle logofarben einmal durch-
probieren, um herauszufinden, welche am besten zum gesamtlayout
passt. 

Pink macht den anfang, passend zur verabschiedung von sase schäfer.
aber nicht nur Sase, sondern auch Christiane Raschke wird in den
wohl verdienten Ruhestand verabschiedet – lesen sie dazu mehr auf
den Seiten 4 bis 7. 

in den kommenden Jahren werden wir uns auf weitere verabschiedun-
gen einstellen müssen. Die „Babyboomer“ gehen in Rente und dies
wird auch unsere gemeinde in den kommenden Jahren beschäftigen
und verändern. Wovon wir uns dabei leiten lassen, lesen sie im artikel
zur Jahreslosung auf Seite 3, denn die lautet in diesem Jahr: „Prüft
alles und behaltet das gute.“ 
außerdem informieren wir natürlich wieder über die vielen veranstal-
tungen in der Brückengemeinde, zu denen wir sie herzlich einladen.
Wir feiern besondere Gottesdienste, ein neuer Chor wurde ins leben
gerufen, ein großer Kinderkarneval wird vorbereitet und ein infonach-
mittag zur Wärmewende. 
Besonders ans herz legen möchte ich ihnen die artikel auf Seite 18
zum Weltgebetstag und zum letzten Geleit. ich finde es tröstlich zu
wissen, dass auch Menschen ohne angehörige und große Trauerfeier
würdevoll verabschiedet werden. Denn die namen der verstorbenen
werden hier noch einmal verlesen und erinnern an Gottes Zusage:
„Fürchte dich nicht, ich habe dich erlöst, ich habe dich bei deinem
namen gerufen. Du gehörst zu mir.“ (Jesaja 43,1). 

eine vergnügliche lektüre wünscht ihnen und euch, 

Anne-Kathrin Schneider-Sema
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auf ein Wort

Moin liebe Gemeindemitglieder!

startet ihr eigentlich auch mit guten vorsätzen ins
neue Jahr? Die Jahreslosung für das Jahr 2025 schlägt
das vor: „Prüft alles und behaltet das gute!“ (1. Thessa-
lonicher 5,21). auf einer Karte ist dazu das Bild einer
goldwaschpfanne, in der bunte steine schillern. 
als Kind hätte ich gerne einen Metalldetektor gehabt.
Um im sand am Mahndorfer see verlorene Münzen zu
suchen. Oder sogar einen richtigen schatz. schließlich
wuchs ich in der nähe der arberger Dünen auf, unter
dem sand sollte doch irgendwo… 
Mit Metalldetektoren auf schatzsuche zu gehen, ist re-
lativ leicht. echtes gold zu waschen, braucht dagegen
viel geduld. immer wieder muss der sand gespült wer-
den. ganz vorsichtig am ende. Damit das gold nicht
mit den sedimenten ausgeschüttet wird.

auch wir als evangelische Brückengemeinde Bremen
werden uns in den kommenden Jahren immer wieder
fragen müssen: Was ist gut? Was können wir behalten?
Wovon müssen wir uns verabschieden? 
Unsere gemeinde schrumpft rasant. Mit spürbaren
auswirkungen auf unsere Finanzen. in allen arbeitsbe-
reichen unserer gemeinde musste in den vergangenen
Jahren gekürzt werden. Dabei sind die anforderungen
nahezu gleichgeblieben. vielleicht sind die Konfigrup-
pen inzwischen kleiner. Und darin sind etliche Kinder
von eltern, die nicht (mehr) Mitglied in der Kirche sind.
aber ob acht oder 18 – die zu investierende arbeitszeit
ist nahezu die gleiche. Und damit sind es auch die Kos-
ten für die Konfiarbeit. 
„Prüft alles und behaltet das gute!“ soll uns leitfaden
für die Zukunft sein. aber zum glück haben wir uns
auch vorher schon daran orientiert. es ist für unsere
gemeinde unfassbar gut, dass wir fusioniert sind. es
zahlt sich für uns im wahrsten sinne des Wortes aus! 
in den kommenden Jahren werden wir uns von etlichen
langjährigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern bzw.
von Kolleginnen und Kollegen verabschieden müssen.
Wieder werden wir bei der neubesetzung kürzen müs-
sen. Wir werden über Refinanzierung sprechen müssen. 

Über die ausrichtung unserer gemeinde und unserer
standorte. Darüber, was eigentlich der Kern unserer
gemeindearbeit ist. „Prüfet alles und behaltet das
gute.“ Wie bei einer schatzsuche. Das kann ganz schön
aufregend sein! Wer weiß, was wir da alles finden wer-
den?
allein, wenn wir die gruppen, veranstaltungen und
aufgaben, die sase schäfer und christiane Raschke in
den letzten Jahren in unserer gemeinde übernommen
haben, anschauen, ist das eine ganze Menge. Die bei-
den haben auf ihre jeweils eigene art und in ihren je-
weiligen arbeitsbereichen Menschen begleitet. Trost
gespendet, geholfen und unterstützt, glauben geteilt,
gottes Reich vergrößert, den himmel auf die erde ge-
bracht. Woran erinnert ihr euch, wenn ihr an die beiden
denkt? Welches war euer goldmoment mit christiane
oder sase? erzählt uns und einander gerne davon. Wir
brauchen diese goldmomente, um Kraft für den vor
uns liegenden Weg zu haben. Wir benötigen dieses
goldlicht, um zu wissen, wo denn nun das gute ist, bei
allem, was wir hier in der Brückengemeinde für euch
anbieten. Konzerte, seelsorge, gottesdienste in ver-
schiedenen Formaten, Bastelangebote für alle alters-
gruppen, spieltreffs, verschiedene chöre, Orte der
Wärme und und und. 
Prüft alles. Das ist wirklich viel und mahnt zu geduld.
Und wir werden diese geduld brauchen miteinander.
sonst verschütten wir womöglich etwas von dem kost-
baren gold! Und achtsamkeit braucht es auch. Das ge-
naue hinschauen und hinhören. Um rauszufinden: Wo
möchte gott uns eigentlich hier haben? Das Kind in der
Krippe soll ja auch in seinem späteren leben eine ihm
nicht abzugewöhnende leidenschaft für Menschen mit
irregulären lebensläufen gehabt haben. straucheln,
zagen, Ohnmacht, Perspektivlosigkeit, hoffnungslosig-
keit. in diese gemengelage hinein hat Jesus gottes
licht gebracht. er sagt uns: „Du bist wertvoll. Du bist
geliebt. Du bist gottes Kind“. 
Da fühle ich mich mit meinen sorgen um die Zukunft
der Brückengemeinde ganz gut aufgehoben. ich merke
selbst beim schreiben dieses Textes, wie gut das tut,
sich an diesen schatz immer wieder zu erinnern. Und
wer weiß, vielleicht beschert euch die lektüre des Brü-
ckenbriefs ja auch den einen oder anderen goldmo-
ment?

Eure Pastorin Anne-Kathrin Schneider-Sema 
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Wir gehen in den Ruhestand

sase

ehrliche haut

engagiert und unerschrocken

pink ist i
hre Marke

unverwechselbar!

viele grüße,

Christi
ane

Meine schönsten erlebnisse mit sase waren
die Treffen am lagerfeuer. im laufe des
abends gab es immer wieder lustige gesprä-
che, bei denen die ganze gruppe gelacht hat
und man war immer umgeben von einer
schönen atmosphäre.
Lia

Das rosa auto fährt vor und – Zack – das gemeindebüro war angefüllt mit energie und guter laune. Mit ideen
angefüllte Powerfrau, die pure lebensfreude ausstrahlt und das herz am rechten Fleck hat. Rote abrechnungszet-
tel in Massen wurden vorbildlich ausgefüllt. Die Kamera für alle eventualitäten war immer für ein schnelles Foto
bereit. neuigkeiten aus dem Umfeld waren stets abrufbereit. Kleine aufmerksamkeiten haben wir zwischendurch
auf unseren schreibtischen gefunden, über die wir uns sehr gefreut haben. nicht nur laut und fröhlich kann sie
sein, sondern auch leise und tiefgründig bei andachten und gottesdiensten. sie hat das Kind in sich bewahrt (wo
ist die nächste schaukel?) und mit ihr als Betreuerin wären wir gerne als Kind auf Freizeiten gefahren. auch wenn
wir nicht mehr aktiv dabei sind, ist es noch nicht wirklich vorstellbar, dass sase in den Ruhestand geht. liebe sase,
wir haben über die vielen Jahre sehr gerne mit dir zusammengearbeitet und wünschen dir für die kommende aTZ
(altersteilzeit) weiterhin viel lebensfreude und Unruhe. sei wie du bist, so besonders liebenswürdig!
Kerstin und Annette

sase in Rosa, so voller schwung,

hast du uns begleitet, jung und alt, alt und jung!

Mit lachen und herz, stets fröhlich dabei,

hast du uns gezeigt, wie schön leben sei.

nun gehst du in Pension’, das ist ein gewinn,

doch für uns bleibst du stets mitten im sinn.

Du bist unser hirte, so weise und klar,

und wir deine schäfchen – das ist doch wahr!

Julia Lindenau

liebe sase,
zuerst war da die unvergessliche Konfuszeit, in der du
uns mit deiner energie und deinem humor begleitet
hast. Dann, 2008, hast du das Kreativprojekt ins leben
gerufen. es war so schön, dass du vertrauen in uns
hattest und wir die gruppen eigenständig leiten durf-
ten. Du hast uns immer die Möglichkeit gegeben, uns
auszuprobieren, uns zu entfalten und einfach wir
selbst zu sein. später, auch außerhalb der Kirche,
haben wir viele tolle erlebnisse geteilt – bei grillen,
Freizeiten nach Wilstedt, Feiern oder einfach bei ge-
meinsamen Momenten. all diese erinnerungen sind
was ganz besonderes. Danke für alles, und ich wün-
sche dir eine wunderbare Rente voller lachen und
sonnenschein!
Alles Liebe,
Deine Julia

Im Sommer 2025 beendet Sase Schäfer nach fast 36 Jahren ihre arbeit in unserer gemeinde und geht in den
wohlverdienten Ruhestand. Begonnen hat sase ihre arbeit mit Kindern und Jugendlichen in der gemeinde des
guten hirten. Mit dem Zusammenwachsen unserer (ehemaligen) gemeinden haben sich ihre arbeitsorte und z.T.
ihre Zielgruppen erweitert. viele Menschen hat sase in dieser Zeit begleitet und mit vielen hat sase zusammenge-
arbeitet. hier haben wir einige erinnerungen an diese Jahre gesammelt. 

Die Verabschiedung von Sase Schäfer
findet am Samstag, 21. Juni um 15 Uhr im Gemeindezentrum Die Brücke statt.

Herzliche Einladung!
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Wir gehen in den Ruhestand

sase war ein fester Bestandteil meiner Kindheit und Ju-
gend, mit den regelmäßigen Bastelaktionen, der som-
merfreizeit, den Krippenspielen und vielem mehr.
Durch sie durfte ich viel lernen und erleben, und ganz
besonders habe ich gelernt, dass jeder willkommen ist
und so angenommen wird wie er ist. Danke für alles.
Leah

in Wilstedt am 01.03.2013 hat es das erste und einzige Mal
auf einer Konfirmandenfreizeit in sases arbeitsleben geschneit.
ein anderes Mal, ebenfalls in Wilstedt, stand morgens eine Kuh am
Fenster der Unterkunft. Man muss beachten, das gelände ist eingezäunt.
ich durfte sase zu vielen aktivitäten, die mich persönlich bereichert haben, ehrenamtlich
begleiten, wie Konfirmandenfreizeiten zum georgshof, sowie Drübberholz und Wilstedt,
gemeindefesten, Jugendgottesdiensten, Konfusrallyes, in den Jugendkeller, zu sitzungen des Jugendbeirats,
etlichen Bällen der stars der evangelischen Jugend Bremen sowie weiteren veranstaltungen. sase, die Frau mit
der lieblingsfarbe Pink, ist für mich eine taffe und prägende Persönlichkeit. alles liebe für dein Rentenleben.
Saskia Leufert

Anja Stieghorst

ich hatte schon viele Jahre ehrenamtlich in unserer
gemeinde gearbeitet, als ich vor fünf Jahren hauptamtlich eingestellt wurde.
Und ich bin dankbar, wie leicht sase mir diesen Übergang in der Zusammen-
arbeit gemacht hat.
Svenja
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Wir gehen in den Ruhestand

liebe sase, liebe christiane!
Wenn ich mit euch beiden oder einer von euch zusammen
bin, hat es oft etwas mit Tanzen zu tun! Und das geht hof-
fentlich weiter, wenn ihr nicht mehr in der Brückengemeinde
arbeitet. hier werden svenja und ich und viele andere schwe-
ren herzens ohne euch weiter „tanzen“. vielen Dank für die
gute Zusammenarbeit, gemeinsames Planen, hilfreiche ge-
spräche und viele schöne aktionen! spannende neue aufbrü-
che und eine tolle Zeit nach der arbeitsphase wünscht euch
Karin

es gibt so viele schöne erinnerungen mit sase, die
man nicht alle aufzählen kann.
eins ist mir ganz besonders in erinnerung geblieben,
als sase beim Krippenspiel zum seniorenadvent
nicht pünktlich da war, wegen der Witterungsver-
hältnisse (glätte, schnee), sodass wir Teamer es al-
lein geleitet haben. sase war sehr stolz auf uns, dass
es auch ohne sie funktioniert hat.
Steffi Goldmann

angefangen hatte alles mit sases Krippenspiel im guten
hirten, in dem ich einen engel spielte. anschließend ging
es etwas später mit den kunterbunten Kindermorgen wei-
ter, dort haben wir gemeinsam gefrühstückt, gebastelt und
sase las eine geschichte aus der Bibel vor, während sie zur
veranschaulichung Bilder mit einem Overheadprojektor an
die Wand warf, eine davon war die geschichte von „Jona
und dem Wal“. Wir machten viele gemeinsame ausflüge,
unter anderem nach Wilstedt, lübberstedt oder auch nach
langeoog. auch an dem sommerferienprogramm habe ich
damals mit viel Freude gerne mitgemacht. sase leitete
meinen 1. Teil des Konfirmandenunterrichtes, zur selben
Zeit begann ich auch in sases Jugendgruppe zu gehen, wo
wir uns wöchentlich auf eistee und Knabbereien zum Quat-
schen & spielen trafen, die gruppe führte sie anschließend
auch noch weiter, obwohl wir schon längst keine Jugendli-
chen mehr waren.
Pascal

eine sache ist mir besonders aus der Zeit der Zusammenarbeit mit sase in erinnerung geblieben. auf einer Jugen-
freizeit in Drübberholz begab es sich, dass sase ihrem Mittagsschlaf frönte. Doch wie Jugendliche nunmal so sind,
waren sie etwas lauter, sodass sase plötzlich auf dem Flur stand und ihr Missfallen über die lautstärke kund tat. 
es war nicht die Tatsache, dass das nachthemd ihre lieblingsfarbe trug, sondern der Umstand sases haare in of-
fener Pracht zu sehen, welcher mir immer wieder, wenn ich an die Freizeiten denke, in den sinn kommt.
es waren spannende Zeiten und ich wünsche dir liebe sase einen wohlverdienten Ruhestand.
Paddy

immer mit deiner guten laune und Pink gekleidet
wie man dich kennt, verlässt du uns leider in den
Ruhestand. Wir kennen dich seit über 10 Jahren und
sind dir sehr dankbar, dass du uns für die ehrenamt-
liche arbeit begeistert hast. Unsere schönsten erleb-
nisse waren die gemeinsamen Bibel-cluedos.
Wir wünschen dir nur das Beste für die Zukunft.
Pascal und Kevin



nach über 20 Jahren schon in den nachbargemeinden
ellener Brok und Blockdiek bzw. in der dann fusionier-
ten Trinitatisgemeinde und nach gut 5 Jahren gleichzei-
tig nun in der Melanchthon-gemeinde bzw. in der
Brückengemeinde verabschiedet sich seniorendiakonin
christiane Raschke im März in die „Ruhephase der al-
tersteilzeit“. Zu dieser Perspektive schreibt sie: »Dass
alter und Ruhe in einem satz zusammen vorkommen,
habe ich von „meinen“ senioren selten gehört oder er-
lebt. aber ich kann es ja mal mit „etwas ruhiger“ versu-
chen …«
in ihrer startzeit in den Brückengemeinden war das
Kontakteknüpfen unter damaligen corona-Bedingun-
gen noch mühsam. inzwischen haben viele Menschen
in Osterholz und umzu christiane Raschkes freundlich-
zugewandte, bestärkende und humorige art kennen
und schätzen gelernt. Beim Tanzen im sitzen oder ste-
hen, beim gedächtnistraining, beim spieletreff, bei ge-
meindefesten, beim »Kino in Melanchthon«, bei
Besuchen und auf den langeoogfreizeiten entstanden
so berührende Begegnungen und gute verbindungen.

so sieht sich christiane Raschke im abschied von einer
gemengelage von gefühlen bewegt: »ein bisschen
Wehmut, ein bisschen erleichterung, vor allem aber
sehr viel Dankbarkeit begleiten mich. Dankbarkeit für
die vielen guten gespräche und Begegnungen, für la-
chen und Weinen, für so wunderbare, treue gruppen-
teilnehmerinnen, die jede/r auf ihre/seine art zur
gemeinschaft beigetragen haben. Dankbarkeit für
meine netten, unterstützenden Kolleginnen und einen
arbeitgeber, der mir immer viel freie hand gelassen
hat. Für mich war diese Zeit von anfang an ein segen.
Danke!«
auch wir danken herzlich für diese fünf Jahre! Und ein
bisschen vorfreude unsererseits darf auch dabei sein –
christiane Raschke geht nicht so ganz, sondern fährt
beispielsweise ende august als co-leiterin mit nach
langeoog … Für den neuen lebensabschnitt, für alles
Planen, Tun und lassen als »(Un-)Ruheständlerin«
wünschen wir Dir viel schwung und gottes segen,
liebe christiane Raschke!

Tilman Gansz-Ehrhorn
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Wir gehen in den Ruhestand

Zum Sebaldsbrücker Bahnhof 2a (Bahnhofsgebäude)
28309 Bremen · Fax 0421 / 41 70 900

Rechtsanwältin + Notarin

Astrid Schwerdtfeger
Erbrecht · Grundstücksrecht

0421 / 45 00 21
E-Mail: recht@kanzlei-schwerdtfeger.de

Rechtsanwältin

Christina Lederer
Strafrecht · Sozialrecht

0421 / 45 00 00
E-Mail: christinalederer@aol.com

Rechtsanwalt

Volker Bischoff
Familienrecht · Verkehrsrecht (privat) · Mietrecht

0421 / 45 45 22
E-Mail: ra.bischoff@nord-com.net

Rechtsanwalt

Egon Lutomsky
Arbeitsrecht · Verkehrsrecht (gewerblich)

0421 / 45 00 00
E-Mail: lutomsky@ra-lutomsky.de

AAAnnnwwwaaallltttsssbbbüüürrrooo   +++   NNNoootttaaarrr

SSeeiitt 11998899 aamm SSeebbaallddssbbrrüücckkeerr BBaahhnnhhooff 

Und noch ein Abschied! Seniorendiakonin Christiane Raschke sagt »Tschüss«



auch 2025 gibt es wieder eine Jugendfreizeit der ev. Jugend für
ca. 12- bis 15-Jährige.
es geht nach granzow an der Mecklenburgischen seenplatte.
Dort sind wir im selbstversorgerhaus „sommerhof granzow“ un-
tergebracht, das mit einem sehr kurzen Weg zum Badestrand,
einem großen garten und dem umliegenden Ferienpark einen
tollen Ferienort für spiel, spaß und gemeinschaft bietet.

vom 6. bis 13. Juli 2025 wollen wir gemeinschaft erleben,
baden, kreativ werden, singen, gemeinsam kochen und essen,
Kanu fahren, andachten feiern und vieles mehr. Für die 1-2 kur-
zen Kanutouren sind keine vorkenntnisse nötig. 
Wir fahren mit 9-sitzer-Bullis hin, sodass wir vor Ort mobil sind
und je nach stimmung und Wetter flexibel im Programm sind. 
Die Kosten betragen ca. 230 euro pro Person. 
individuelle Zuschüsse sind möglich, einfach Kontakt aufneh-
men. 
Diese Freizeit ist eine Kooperation der ev. Jugend Delmenhorst /
Oldenburg land und der ev. Brückengemeinde Bremen unter
der leitung von Ralf Pahling und svenja Welge sowie einem eh-
renamtlichen Team.
Kontakt & infos: haus.am.see.freizeit@ejo.de
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Kinder und Jugend

Für weitere Infos und Fragen: Die Kontaktdaten von sase schäfer und svenja Welge findet ihr auf seite 27.
Besucht uns auch bei instagram: ejhb.brueckengemeinde. 

Kinderfreizeit Brückengemeinde

sonntag, den 3.8. bis samstag,
den 9.8.2025 in Wilstedt 
Kinder von 7 bis 12 Jahren
Wir wollen spielen, Basteln, essen,
singen und schwimmen

Kosten: 170€ pro Kind
infoabend: 18.06.2025 um 19:00 Uhr in der
ladenkirche Forbacher str. 21
Mit Mattis Peschel, nicola lienig und ande-
ren aus dem Team
informationen bei +49 175 6580746 (nicola)
oder anmeldung über
freizeit-brueckengemeinde@gmx.de

Haus am See 2025 – Jugendfreizeit in
Granzow (Meckl. Seenplatte)

Jugendgottesdienst „Spirit & Fun“

Unsere Jugendgottesdienste finden weiterhin dreimal im Jahr in den verschiedenen gemeindezentren statt.
im vergangenen november waren wir zum ersten Mal in der ladenkirche und haben dort erneut unseren
schokobrunnen genutzt.
Der nächste spirit & Fun findet am sonntag, 2. Februar 2025 um 17 Uhr im gemeindezentrum Die Brücke statt.
Und wir feiern einen spirit & Fun am sonntag, 6. April 2025 um 17 Uhr im gemeindezentrum hemelingen.
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Kinder und Jugend

Zur Erinnerung: Karneval für Kinder

außerdem feiern wir als evangelische Jugend Bremen mit anderen Kindern und Familien aus Bremer Kirchenge-
meinden einen Kinderkarneval mit Umzug von der innenstadt in die neustadt am Samstag, 22.2.2025 von
14:00 bis 17:30. Bei interesse bitte bei svenja Welge melden: svenja.welge@kirche-bremen.de oder 0421/417 47
84

Konfi-Zeit ab 2025

in diesem Jahr starten zwei Konfi-Modelle. Das Wochenend-Modell mit Pastorin inge Kuschnerus und Team star-
tet am 15.2.2025. Die Konfirmation findet im Mai 2026 statt. Das zweijährige, wöchentliche Modell mit svenja
Welge und Team startet nach den sommerferien 2025. Die Treffen finden montags von 17:30 bis 18:30 statt und
die Jugendlichen werden ungefähr im Mai 2027 konfirmiert. Beide Konfi-Modelle finden am gemeindezentrum
Melanchthon-Kirche statt. ein Konfi-Jahrgang am gemeindezentrum hemelingen wird es dann wieder ab som-
mer 2026 geben. 

Bei interesse und Fragen melden sie sich gerne bei inge Kuschnerus,

svenja Welge oder im gemeinde-servicebüro. 

storff.deege

0421-42 72 0

personal@egestorfl@ t fff.deff d

Kinderkarneval vor Ort 
1.3. 15-17 Uhr im Jugendkeller an der Melanchthon-Kirche.
Kostüm bitte mitbringen oder dort leihen , eintritt frei 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Montag 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dienstag 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mittwoch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Donnerstag 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Freitag 

Februar - Mai 2025 

09:00  10:30   

Offener Frühstückstreff 
09:30  11:00 
Sprechzeit K. Schüdde 
 
14:45 15:30  

Arthrosesport mit Frau Mezger 
15:45 - 16:30 

Gymnastik mit Frau Mezger 
 
15:00  16:30  

Literaturkreis am 1. Montag im Monat 
 

09:30  11:00  

Info-Café  
 
13:45  15:15 

ErlebnisTanz mit Karin Schüdde 
 
17:00  19:00 

Tiffanygruppe mit Anni Schwardt 
 
20:00  21:30 

Anonyme Alkoholiker Selbsthilfegruppe 
 

10:00  12:00  

Offener Handytreff mit Günther Meyer 
 
10:00  11:00  

Walking-Gruppe, Treffpunkt Bultstraße 7 
 
17:30  19:30   

Demenzbotschafter*innentreffen  
am 3. Mittwoch im Monat 
 
 
 
 
 
 

 
9:30  11:00 

Kreativ- und Kaffeetreff 
 

10:00  12:00  

Offener Handytreff mit Karla Gerber 
 

15:00  17:00   

Wechselnde Angebote; Kulturveranstaltungen 
oder Spielrunden nach Vereinbarung 
 
18:00  19.30 

Englisch Konversationskurs  
mit Petra Brunckhorst 
 

18:30  20:15  

Kundalini-Yoga mit Uwe Salzmann 
 

18:30  20:30 

Türkisch-Bremischer Frauenchor 
 
 
 
 
 

10:30  11:30  

Singen mit Sabine Buchholz-Gnadler 
 
12:00 

MontagSuppe  
Nur mit Anmeldung. 
 
17:00  18:30  

Yoga mit Sandra Rust 
Info und Anmeldung unter Tel. 0172 7208680 
 
 

 
14:30  17:30 

Kartenkreis: Skat, Rummikub, Canasta 
 

16:30  18:00 

Sprechzeit K. Schüdde, Tel. 0157 39323459 
 
 
 
 
 

 
09:30  12:30  

Malkreis mit Monika Höchtl 
 
12:15 - 13:15 und 13:30  14:30 

Qi Gong mit Beate v. Schwarzkopf 
Info und Anmeldung unter ASB Tagesstätte  
Tel.: 98 972 680 
 
14:30  17:00  

Gemeindenachmittag mit P. Gansz-Ehrhorn 
und Evi Ostermann 
 
 
 

  
10:00  11:30  

Plattdeutschrunde am letzten Donnerstag  
im Monat 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
14:30  17:30  

Spielenachmittag mit Gisela Schröder 
 
 
 
 
 

19:00  20:30  

Spieleabend mit Barbara Matzick 
am 17.02., 17.03., 28.04. und 19.05. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
18:00 

Skatrunde 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
10:00 - 11:00  

Tanzen im Sitzen mit Uschi Krüger 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
09:30  11:00  

Frühstück am 2. Donnerstag im Monat 
Nur mit Anmeldung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
15:00  16:30  

Café Guter Hirte  
Kaffee, Kuchen und Klönschnack 
und Sprechzeit K. Schüdde, 
Tel. 0157 39323459 
 
 



Donnerstag, 20. Februar  
15:00 Uhr 
Pflege-Orientierungskurs 
Mit Nina Krumme 
Kostenlos - Bitte Kranken-
versicherungskarte 
mitbringen. 

Donnerstag, 27. Februar 
15:00 Uhr 
Was hält Ihr Zuhause 
warm? 
Das Forschungsprojekt Q4Q 
möchte Sie zu einem 
Austausch über Ihre 
Erfahrungen und Probleme 
mit Heizen und Wärme 
einladen. 
Ein zweiter Termin mit 
Beratung durch 
energiekonsens vom Klima 
Bau Zentrum wird am  
Donnerstag, 6. März um 
15:00 Uhr stattfinden. 

Donnerstag, 27. März 
15:00 Uhr 
Quiznachmittag 
mit Paul Betz 
Kosten: 4  für Kaffee und 
Kuchen 

Donnerstag, 17. April 
15:00 Uhr 
Frühlingsfest mit Tanz 
Mit Robert Klein 
Kosten: 7   

Mittwoch, 12. Februar  
15:00 Uhr 
(im Rahmen des 
Gemeindenachmittags) 
Pflege-Orientierungskurs 
Mit Nina Krumme 
Kostenlos - Bitte Kranken-
versicherungskarte 
mitbringen. 

 
18. Februar bis 4. März 
Anmeldezeit für die 
Langeoog-Senioren-Reisen 
Tel.: 0421 6203440 

Vorschau: 
(voraussichtlich) 
Samstag, 14. Juni 
19:00 Uhr 
Konzert mit den 
Blue Flames 

Freitag, 7. Februar  
15:00 Uhr 
(im Rahmen des Cafés) 
Pflege-Orientierungskurs 
Mit Nina Krumme 
Kostenlos - Bitte Kranken-
versicherungskarte 
mitbringen. 

Freitag, 04. April 
15:00 Uhr 
Konzert mit den 
Blue Flames 
Kosten: 4  für Kaffee 
und Kuchen 

Theaterfahrten: 

Sonntag, 2. März 
Theater Weyhe 

 
Evtl. Restplätze 

Sonntag, 13. April 
Stadttheater Bremerhaven 

Anmeldung bis 26.02.25 

Busfahrt und Eintrittskarte 

Änderungen vorbehalten.  
Redaktionsschluss war am 1.12.24. 

Seitdem kann sich einiges geändert haben. 
Bitte beachten Sie deshalb die aktuellen Monatsflyer! 

 

Zu allen Veranstaltungen an allen Standorten 
bitten wir um Anmeldung! 

 

Diesen Flyer können Sie gern regelmäßig per E-Mail erhalten!  
Einfach eine Nachricht an 

karin.schuedde@kirche-bremen.de senden. 



12

Konfirmation

Kyrill alexej akalaew

Jasmina irma ernst

leana Fast

Jannik Fink

Fenneke Fischer

nils hofrichter

Mila leni Jahns

hauke Jeske

Fabian Kastens

Katharina Kehl

niclas lang

sebastian löhmann

Marlene nowak

erik Oetken

Julian Pabst

lisa Marie Petersen

lilly alessia Raffel

lilly schreiter

Pauline schröder

elian lukas smykala

Jari Bjarne steinemann

Finley Wagner

Jonathan Wahser

chris Fabian Waldmann

erik Wickboldt

Konfirmation am 18. Mai 2025 in der Melanchthon-Kirche

sarah Bielefeld

lotta Bösch

Justine hentschel

viktoria Kress

samuel Kress

luca elias lange

lennart Knut lindemann

Kjell Penshorn

Piet Plaggemeier

Zoey-Marie stäbe 

luca Thinius

Konfirmation am 27. April 2025 in der Hemelinger Kirche



Was macht das Schutzkonzept?

in der letzten ausgabe haben wir an dieser stelle aus-
führlich über die arbeit an unserem schutzkonzept zur
Prävention sexualisierter gewalt informiert. Die arbeit
daran geht weiter und wird auch nie ganz abgeschlos-
sen sein. 
im november 2024 gab es eine infoveranstaltung, bei
der sich einige interessierte, gremienmitglieder und
Personen aus der schutzkonzept-arbeitsgruppe ausge-
tauscht haben – über das, was schon erarbeitet wurde,
über das, was noch benötigt wird, und über all das, was
einem bei der konkreten auseinandersetzung mit Prä-
vention sexualisierter gewalt einfällt.
Weiterhin werden nun Dokumente erstellt und abspra-
chen getroffen, bis unser schutzkonzept veröffentlicht
werden kann. 
Wenn sie bis dahin Fragen haben oder Beobachtungen
und erfahrungen schildern möchten, ist dies immer
möglich! Melden sie sich gerne bei den Pastor*innen,
dem Kirchenvorstand, svenja Welge oder sprechen sie
gerne mit einer vertrauensperson innerhalb und außer-
halb der gemeinde! 
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schutzkonzept

Für das größtmögliche Wohlbefinden aller in unserer
gemeinde ist es wertvoll, wenn wir alle aufmerksam

sind für situationen, die sich nicht ganz
richtig anfühlen. Oder anfühlten!

neben aktuellen Beobachtungen können auch
immer situationen gemeldet werden, die mehrere

Jahre oder Jahrzehnte zurückliegen.
Zur aufklärung und für zukünftiges Wohlbefinden

ist jeder hinweis hilfreich!

   Oorv Sie ürF   erholzt Osint r   z    
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Brückengemeinde Bremen im Überblick
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Musik

Mitreißende Klänge und gemeinschaft in der evangeli-
schen Brückengemeinde Bremen
seit über zwanzig Jahren begeistert der chor „eastside
gospelsingers“ mit kraftvollen gospels und eingängi-
gen Popsongs die Menschen in sebaldsbrück, heme-
lingen und Umgebung. Was im Jahr 2000 als kleiner
chor begann, ist mittlerweile eine feste musikalische
größe in der evangelischen Brückengemeinde Bremen
geworden. Die rund 40 sängerinnen und sänger treffen
sich wöchentlich zur Probe und machen diese abende
für viele zu einem besonderen highlight der Woche.
Unter der leitung von cornelius neitsch, der 2018 die
musikalische leitung übernahm, entwickelt sich der
chor ständig weiter und begeistert sein Publikum bei
den regelmäßigen Konzerten.
Wir haben einige Mitglieder der eastside gospelsingers
gefragt, was das singen im chor für sie so besonders
macht. Dabei wurde schnell klar, dass es neben der
Musik vor allem die gemeinschaft und die Freude am
gemeinsamen erlebnis sind, die diesen chor prägen.
seit cornelius neitsch die musikalische leitung über-
nommen hat, hat sich der chor stetig weiterentwickelt.
sein engagement und seine klare vision führen dazu,
dass der chor nicht nur musikalisch wächst, sondern
auch in seiner ausstrahlung. viele Besucher der Kon-
zerte sind stammgäste und schätzen die energie und
Dynamik, die bei den auftritten spürbar ist.

Die regelmäßigen Konzerte der eastside gospelsingers
sind ein highlight im veranstaltungskalender der Brü-
ckengemeinde. sie sind nicht nur gut besucht, sondern
bekommen auch stets hervorragendes Feedback.
Die eastside gospelsingers sind mehr als nur ein chor.
sie sind ein lebendiges Beispiel für gemeinschaft,
Freude und leidenschaft, die Menschen unterschiedli-
cher altersgruppen und hintergründe miteinander ver-
bindet. Wer lust hat, unter der Dusche zu singen, kann
das auch an jedem Mittwoch um 20:00 Uhr im ge-
meindezentrum „Die Brücke“ tun. Um die eastside gos-
pelsingers live zu erleben, sollte man sich die nächsten
Konzerttermine nicht entgehen lassen. Für die sänge-
rinnen und sänger ist es immer wieder ein großes ver-
gnügen, ihre Begeisterung für gospel und Pop mit
anderen zu teilen – und genau das spürt man bei
jedem auftritt.

Kontaktdaten finden sie auf seite 25

Eastside Gospelsingers

Neugründung - sei dabei!
neuanfänge bringen neue chancen mit sich. Freut
euch auf unsere spannende neugründung!
Willkommen im Bremer Brückenchor! 
singen verbindet – und genau das ist unser Motto!
Der Bremer Brückenchor ist mehr als nur ein chor; er
ist eine gemeinschaft von Menschen,
die die Freude am singen teilen und Brücken zwischen
Kulturen, generationen und herzen bauen.
Warum im Bremer Brückenchor mitsingen? 
- vielfältiges Repertoire: von klassischen stücken bis

hin zu modernen hits
- für jeden geschmack ist etwas dabei!
- gemeinschaft: erlebe die Freude, gemeinsam mit

anderen zu musizieren und neue Freundschaften 
zu schließen.

- Offen für alle: egal, ob anfängerinnen, anfänger oder
erfahrene sängerinnen und sänger

- bei uns ist jeder herzlich willkommen.
- Regelmäßige auftritte: Zeige dein Können bei

Konzerten und veranstaltungen und erlebe die
Begeisterung des Publikums.

Komm vorbei und mach mit! Wir freuen uns auf neue
stimmen und frische ideen! Besuche uns bei einer un-
serer Proben und entdecke die Freude am singen im
Brückenchor. lass uns gemeinsam musikalische
Brücken bauen! Die Proben finden immer dienstags
von 19:30 - 21:00 Uhr im saal des gemeindezentrums
Melanchthon-Kirche statt.

Für weitere informationen melden sie sich bei

Johannes grundhoff (Kontaktdaten siehe seite 27)

Singen verbindet – sei dabei! 
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Kirche im 21. Jahrhundert ist in den digitalen Medien angekommen. egal ob als Podcast, bei instagram oder
YouTube: Überall finden sich kirchliche und christliche Beiträge. Wir stellen ihnen und euch hier ab sofort
eine auswahl an Podcasts und ähnlichem vor: 

Dingenskirchen

Was ist eigentlich luxus? Oder Freiheit? Wie können Traditionen im 21. Jahrhundert weitergeführt werden? Was
ist ewigkeit? Pastorin ina Jäckel sucht antworten auf diese Fragen an ungewöhnlichen Orten. auf dem camping-
platz, im Zirkus, im Tattoostudio oder in einer schrebergartensiedlung. in der ARD-Mediathek läuft ihre sen-
dung unter dem Titel Dingenskirchen. ina Jäckel lässt sich mitnehmen in den alltag der Menschen, denen sie in
ihren sendungen begegnet. Und berührt Fragen, die uns alle immer mal wieder beschäftigen. 
auch auf instagram ist sie aktiv, teilt unter @dingens.von.kirchen ihren alltag als Pastorin in emden und Mutter
von vier Kindern. Wäschekörbe und abendmahl mit lieblingskeksen, gebete und nachdenkliches, Kita-andach-
ten und Konfisamstage, kranke Kinder und Kirchenvorstandssitzungen, absprachen mit ihrem Mann, mit dem sie
sich die Pfarrstelle teilt – all das teilt sie auf instagram. in vielen ihrer Berichte finde ich auch meinen alltag als
Pastorin wieder. Folgeempfehlung! 

Anne-Kathrin Schneider-Sema 

Für jeden Anlass
den PASSENDEN SCHUH

Wir beraten Sie gerne.

Hemelinger Bahnhofstraße 18, Telefon 0421/45 39 05
Mo–Fr 09:00–18:00, Sa 09:00–13:00

Ob elegant oder 
sportlich, mit 
hohem oder 
flachem Absatz –
wir haben immer 
den richtigen 
Schuh.

SCHUH-RIEDEMANN
FÜR DAMEN  UND  HERREN

Beratung in der Sebaldsbrücker Heerstr. 313
oder bei Ihnen Zuhause
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veranstaltungen

Wir treffen uns zur Vorbereitung.
immer am Dienstag von 18:00 bis 19:30 Uhr.
Das erste Treffen ist am 11. Februar 2025.
Das letzte vorbereitungstreffen ist der 4. März 2025!
gefeiert wird am Freitag, 7. März 2025 um 18:00 Uhr.
alle Treffen sind im gemeindezentrum hemelingen in
der christernstr. 18a. auch im Bereich nördlich-östlich

der heerstraße wird der Weltgebetstag gefeiert:
Wir treffen uns zur vorbereitung am 10., 17. und 24.
Februar jeweils um 16:30 Uhr im gemeindezentrum
st. antonius am Oewerweg.
Dort feiern wir auch den Weltgebetstag am 7. März
2025 um 16:00 Uhr beginnend mit einer Kaffeetafel,
der gottesdienst ist dann um 18:00 Uhr.

Mitgehen beim „Letzten Geleit“
Wenn in Bremen ein Mensch ohne angehörige ver-
stirbt, und sich niemand um die Beerdigung kümmert,
beauftragt die Rechtsmedizin eine Bestattung von
amts wegen, die vom sozialressort bezahlt wird. es er-
folgt dann ein Urnenbegräbnis in einem anonymen
gräberfeld, immer mehrere Urnen zusammen (bis zu
zwölf) einmal im Monat. Meistens erfolgt die Bestat-
tung ohne die Begleitung irgendwelcher angehöriger
oder Freunde. Darum hat sich im Jahre 2005 die
initiative „letztes geleit“ gegründet, die sich seitdem
um eine würdevolle Beisetzung solcher Menschen küm-
mert. Die Mitglieder der initiative gehen mit zum grab,
begleitet von einem evangelischen oder katholischen
Pfarrer, der eine andacht hält, ein gebet zum abschied
spricht, in deren verlauf auch die namen der verstor-
benen verlesen werden, um diesen Menschen, die -
wenn auch unbekannt - doch unter uns gelebt haben,
um ihnen ein gesicht zu geben

und sie nicht unbegleitet beerdigen zu lassen.
Die Initiative lädt dazu ein, beim „Letzten Geleit“
mitzugehen. einmal im Monat - am ersten Montag um
10:00 Uhr - findet die Bestattung auf einem der Bre-
mer Friedhöfe statt. im Jahr 2025 auf dem Friedhof
Riensberg. Treffpunkt ist die Kapelle am haupteingang
des Friedhofes, Friedhofstraße 51. Die Termine in 2025
sind: 6.1., 3.2., 3.3., 7.4., 5.5., 2.6., 7.7., 4.8., 1.9.,
6.10., 3.11., 1.12. eine anmeldung ist nicht erforder-
lich. Kommen sie einfach zum Treffpunkt. Beginn ist
dann um 10:00 Uhr: Mit dem gang zum grab, der an-
dacht und Beisetzung, dann dem Weg zurück, dauert
es etwa 45 bis 60 Minuten. 
Weitere Informationen erhalten Sie hier:
Pastor Rüdiger Kunstmann:  
ruediger.kunstmann@kirche-bremen.de, 0421 71079,
Beerdigungsinstitut Tielitz -Termine „Das letzte geleit“:
https://www.tielitz.de/aktuelles.html

Hilfe bei Fragen rund um Handy und Laptop

Für alle senioren, die Fragen zu Funktionen ihres handys oder
laptops, zu exceldateien oder Passwortsicherung etc. haben,
haben wir unseren wunderbaren experten, der sie in einzelge-
sprächen gerne kostenlos berät- in der Regel ist dies donners-
tags zwischen 15:00 und 16:30 Uhr im gemeindehaus an der
Melanchthon-Kirche möglich. Bitte machen sie bei Bedarf
über das gemeindeservicebüro einen Termin aus.



Wir benötigen Deine/Ihre Hilfe!
am 22. März 2025 wollen wir in der Zeit vom 10 Uhr
bis maximal 13 Uhr rund um das gemeindehaus „Die
Brücke“ das grünzeug zurückschneiden bzw. den Platz
von laub und Wildkraut befreien. Jede hand hilft, auch
wenn es nur für eine stunde ist.

Wir freuen uns über jede Unterstützung und beenden
die arbeit mit Bratwurst (auch vegan) und getränken.

Wir suchen immer noch verstärkung für unser vertei-
lernetz des »Brückenbriefs« in Osterholz! hast Du,
haben sie Zeit und lust, in einer Osterholzer straße
(oder einem Teil einer straße) dreimal im Jahr z. B. 50
bis 100 Brückenbriefe zu verteilen? Wenn man/frau so-
wieso gerne mal »um den Pudding« geht, kann es
gleich mit einem spaziergang verbunden werden …
Folgende verteilbezirke bzw. straßen sind derzeit offen:
armsener straße (nr. 1 – 37, 90 stück), Borsteler straße
(24 stück), Daverdener straße (28 stück), große vieren
(127 stück), Osterholzer heerstraße (nr. 180 – 196 und
163 – 225 a; 64 stück), Osterholzer Möhlendamm (80
stück), Poggenburg (105 stück) und Rahdeland (20
stück). 
Machen sie mit? auch vertretungskräfte, die nur aus-
nahmsweise mal einspringen, könnten uns sehr helfen.
Dann wären wir sehr glücklich, wenn sie uns benach-
richtigen und verstärken! 

gemeindebüro: Tel. 0421/620 34 40
Mail: brueckenbuero@kirche-bremen.de
Pastor Tilman gansz-ehrhorn: Tel. 0421/45 60 82
Mail: tilman.gansz-ehrhorn@kirche-bremen.de

Klimafasten 2025 – Fasten für Klimaschutz und Ge-
rechtigkeit 

gemeinsam aufbrechen in die Zukunft – Klimaschutz in
der gemeinschaft

Mit der ökumenischen Fastenaktion „Klimafasten 2025
– so viel du brauchst“ vom 5. März bis 20. April 2025
laden wir sie dazu ein, darüber nachzudenken, wie eine
klimagerechte Zukunft tatsächlich aussehen kann. Wie
überwinden wir angst vor veränderungen? Wie kön-
nen wir unsere Mitmenschen mitnehmen und gemein-
sam aufbrechen? in der Zeit von aschermittwoch bis
Ostern 2025 nehmen wir uns unter anderem Zeit für
diese Themen:

Aufbruch. Neuland. Wie brechen wir als gemeinschaft
(neu) auf – in eine klimagerechte Zukunft?

Fakten. Gefühle. Was machen veränderungen mit uns
Menschen?

Aber auch: Weg. Ziel. Wie können wir andere auf dem
Weg mitnehmen und begleiten?

Schöpfung. Morgen. Wie können wir heute konkret
den aufbruch gestalten für ein gutes Morgen?

Jede der sieben Fastenwochen beinhaltet eine biblische
geschichte mit auslegung sowie weiterführende im-
pulsfragen zum praktischen vorgehen.

Mitmachen

Die Broschüre kann unter www.klimafasten.de herun-
tergeladen werden. auf der internetseite werden auch
die Wochenthemen weiter vertieft. Dort gibt es viele
infos, einen veranstaltungskalender und videoandach-
ten. sie können die Fastenaktion auch über info@kli-
mafasten.de oder über die social-Media-Kanäle
www.instagram.com/sovieldubrauchst und www.face-
book.com/sovieldubrauchst erreichen. 
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Ehrenamtliche Gemeindebrief-Austeilerinnen und -Austeiler in Osterholz gesucht!

Klimafasten 2025 – Fasten für Klimaschutz und Gerechtigkeit 
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gebäude und deren Wärmeversorgung spielen eine
wichtige Rolle für das erreichen der Klimaschutzziele.
ein großteil der Wärmeversorgung im land Bremen ba-
siert aktuell auf gas und Öl – also fossilen energiequel-
len, deren verbrennung enorme Mengen cO2
verursacht. Die Umstellung dieser Wärmeversorgung
auf erneuerbare energien und die parallele einsparung
von energie durch sanierungen bezeichnet man auch
als „Wärmewende“. Der Begriff „Wende“ verdeutlicht
die große gesellschaftliche Transformation, die mit die-
sen Prozessen einhergeht.
heizungssysteme der Zukunft werden klimafreundli-
cher, effizienter und flexibler. Doch wie genau sieht die
lösung für eine nachhaltige cO2-freie Wärmeversor-
gung unserer gebäude aus? grundlage für die ent-
scheidung, welche heizungssysteme zukünftig in den
gebäuden eingesetzt werden können, sind im gebäu-
deenergiegesetz geregelt. Bremen verfügt über ein gro-
ßes Fernwärmenetz, über das bereits etwa 40.000
haushalte versorgt werden. Dieses netz soll in den
nächsten 15-20 Jahren weiter ausgebaut werden, wird
aber bei weitem nicht allen haushalten zur verfügung
stehen. 

Warm und nachhaltig: Wie wir unsere Häuser fit für
die Zukunft machen

Die Wärmewende ist eine gemeinschaftsaufgabe, für
die es das engagement vieler bedarf. Denn dort, wo
keine Wärmenetze im land Bremen entstehen werden,
müssen gebäudeeigentümer*innen auf dezentrale lö-
sungen zurückgreifen, wie es auch aktuell mit gas und
Öl in der Regel der Fall ist. Zum glück gibt es bereits
heute verschiedene Möglichkeiten, das eigene Wohn-
haus mit einer fossilfreien heizung warm zu bekom-
men. Der Wärmepumpe kommt dabei eine zentrale
Bedeutung zu, denn die Wärmepumpe ist in der lage,
nahezu jedes Wohnhaus mit ausreichender Wärme zu
versorgen. Zusätzlich lässt sie sich gut mit solarthermie
oder Pv-anlagen kombinieren. in speziellen Fällen
könnten hybridheizungen sinnvoll sein, bei denen z.B.
eine kleine gasheizung an besonders kalten Tagen die
Wärmepumpe unterstützt. außerdem können z.B. mit
holzpellets betriebene heizungen eingesetzt werden.

Um niemanden beim Umstieg auf das heizen mit er-
neuerbaren energien zu überfordern, wird der einbau
nachhaltiger heizungen im Rahmen der Bundesförde-
rung für effiziente gebäude (Beg) gefördert. Mit dem
Förderprogramm heizungstausch stockt das land Bre-
men diese Förderung in bestimmten Fällen auf bis zu
60 % der investitionskosten auf.

Dennoch stellen sich viele Menschen zu Recht die
Frage, was sie tun können, um einen Beitrag in diesem
Transformationsprozess zu leisten, in welcher Reihen-
folge sie vorgehen sollen und mit welchen Kosten sie
dabei rechnen müssen. energiekonsens, die gemeinnüt-
zige Klimaschutzagentur für Bremen und Bremerhaven
bietet hier Unterstützung. Menschen, die ihr haus fit
für die Zukunft machen wollen, können sich im Klima
Bau Zentrum kostenlos, unabhängig und herstellerneu-
tral beraten lassen. gleichzeitig bietet energiekonsens
vor-Ort-Beratungen an und geht mit informationsver-
anstaltungen auch in die stadtteile. 
am 27. Februar 2025 kommt energiekonsens in die
evangelische Brückengemeinde Bremen. expert*innen
stehen bereit, um sich mit ihnen zu ihren Fragen rund
um die Wärmewende auszutauschen und sie zu bera-
ten.

Weitere informationen zur Wärmewende finden sie auf
www.energiekonsens.de.

Heizen mit gutem Gewissen – Wärmewende in Bremen 
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KirchentagsSonntag

Wir laden sie recht herzlich ein mit uns den Kirchen-
tagssonntag der Bremischen evangelischen Kirche zu
feiern. Den gottesdienst gestaltet der landesausschuss
Bremen - Deutscher evangelischer Kirchentag zusam-
men mit der evangelischen Brückengemeinde Bremen.
Die Predigt wird christl Maier, Professorin der ev. Theo-
logie, alttestamentlerin und ehemaliges Mitglied im
Präsidium des Deutschen evangelischen Kirchentages,
halten. Die musikalische Begleitung werden der Projekt-
chor Bremen mit nora Köhler und der Jugendposau-
nenchor des ev. Posaunenwerks Bremen mit Rüdiger
hille übernehmen. somit wird für das Kirchentagsfee-
ling gesorgt. anschließend wird es ein gemütliches Bei-
sammensein geben. auch für das leibliche Wohl wird
gesorgt. Der landesausschuss Bremen freut sich sehr
über ihr Kommen.

... so heißt das Tanzangebot für senioren „ab 60 und
darunter“, das ab april in Kooperation mit der vhs und
der evangelischen Brückengemeinde Bremen im ge-
meindehaus an der Melanchthon-Kirche stattfindet.
Wir treffen uns dann immer dienstags von 10:00-11:30
Uhr.
getanzt werden alte und neue Tänze aus aller Welt,
mal besinnlich und mal flott. Das Tanzrepertoire ist
sehr vielfältig. Die Tanzformen, z.B. im Kreis, in der
gasse oder im „Block“ ermöglichen das Tanzen ohne
festen Partner. Tanzen macht viel Freude, ist erholsam
für geist und seele und ist aktive gesundheitsvorsorge,

denn das herz-Kreislaufsystem wird in schwung ge-
bracht. Beweglichkeit, Konzentration und Koordination
werden ganz nebenbei auch noch geschult. 
sie können sich über die vhs Bremen-Ost (Tel.: 0421
3613566) anmelden oder sie kommen zum schnup-
pern und melden sich über mich an. 
251O83-413 / Kurs
christiane Raschke
08. Apr. - 01. Juli 2025 (11x, 22 Unterichtsstunden)
Di, 10:00 - 11:30 Uhr
gemeindesaal an der Melanchthon-Kirche
57 € (37 €, 28 €), inkl. Mwst.
herzlich willkommen!

Christiane Raschke

„Mit Tanzen fit und in Bewegung bleiben“

Entsorgung im

Reiners Big Bag

84 €
inkl. MwSt.

Von der Entsorgung ausgeschlossen sind:

· Sondermüll (Öle, Lacke/Farben, Chemikalien)
· Teer-/Bitumenhaltige Stoffe (Dachpappen, Asphalt)
· Asbesthaltige Stoffe

· Mineralwolle
· Styropor
· Polystyrol

Kirchentags

Sonntag
Herzliche Einladung

16. Februar16. FebruarOsterholzer Heerstr. 124,Osterholzer Heerstr. 124,

Melanchthon-KircheMelanchthon-Kirche

28325 Bremen28325 Bremen

Ev. Brückengemeinde
Ev. Brückengemeinde 

11.00 Uhr11.00 Uhr

20252025



im Winter erscheint dieser Brückenbrief, aber wir träu-
men schon wieder von sand und Meer, seeluft, guter
gemeinschaft und vielfältigen aktivitäten! Möchten sie
dabei sein? auch in diesem Jahr bieten wir wieder zwei
seniorenfreizeiten an:
Freizeit i: 17. bis 23. Mai 2025 häuser Jona und
Mirjam mit Karin schüdde (leitung Begegnungszen-
trum und -treffs) und Martina sionkiewicz (ehrenamtli-
che Begleitung) Diese Fahrt ist für Besucherinnen und
Besucher von Begegnungszentrum und -treffs sowie
für gemeindemitglieder.
Freizeit ii: 30.August bis 5. September 2025 haus
Rebekka mit Diakonin christiane Raschke und
Pastor Tilman gansz-ehrhorn
Diese Fahrt ist in erster linie für gemeindemitglieder.
in den barrierefreien häusern gibt es Dreibett- und
Doppelzimmer, die gegen aufpreis auch als einzelzim-

mer belegt werden können. alle Zimmer verfügen über
eine eigene nasszelle mit Dusche und Wc. 
Die Reisekosten betragen 545,00 € im Doppel- oder
Dreibettzimmer und 685,00 € im einzelzimmer für Frei-
zeit i und 580,00 € im Doppel- oder Dreibettzimmer
und 720,00 € im einzelzimmer für Freizeit ii (bei der
kleineren gruppengröße ist hier der Buspreis pro Per-
son höher!). Der Preis beinhaltet jeweils folgende leis-
tungen: Busfahrt von Bremen nach Bensersiel und
zurück, Fähre nach langeoog und zurück, Koffertrans-
port, Kurbeitrag und vollverpflegung. eine Reiserück-
trittsversicherung ist nicht enthalten. Wir bieten täglich
gemeinsame Freizeitaktivitäten an, an denen sie teil-
nehmen können, aber nicht müssen. eventuelle Kosten
dafür, wie eintrittsgelder, sind im Reisepreis nicht ent-
halten. Weitere informationen zur Reise:
Karin schüdde, Tel.: 0421 / 45 11 16
Tilman gansz-ehrhorn, Tel.: 0421 / 45 60 82

anmeldungen sind nur persönlich oder telefonisch
möglich ab Dienstag, 18.02.2025 um 9:00 Uhr im ge-
meindeservicebüro der Brückengemeinde, sebaldsbrü-
cker heerstr. 52, 28309 Bremen. Tel.: 0421 / 62 03 44-0.
anmeldeschluss ist am 4. März 2025.
etwa Mitte März werden die Zu- und absagen erteilt.
Wir freuen uns über ihr interesse.
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haben sie Fragen rund um das Thema Pflegebedürftig-
keit? Möchten sie wissen, wie sie schnell und effizient
helfen können? Dann haben wir die ideale lösung für
sie! Unser kostenloser Pflege-Orientierungskurs! 
in unserem informativen Orientierungskurs lernen sie
alles, was sie über die Pflegebedürftigkeit wissen müs-
sen. egal, ob sie sich auf die Unterstützung eines ange-
hörigen vorbereiten oder einfach mehr informationen
sammeln möchten – wir bieten ihnen wertvolle einbli-
cke und praktische Tipps. highlights unseres Kurses:
Kostenlos und gesetzlich gefördert: laut § 45 sgB Xi
sind Pflegekurse für sie völlig kostenfrei!
expertenwissen: Die erfahrene Pflegecheck expertin
Frau nina Krumme vermittelt praxisnahe informationen
und wertvolle Kenntnisse. Prävention und Unterstüt-
zung: lernen sie, wie sie präventiv handeln können
und welche hilfsangebote ihnen zur verfügung stehen.
netzwerk von gleichgesinnten: nutzen sie die chance,
mit anderen Teilnehmern in den austausch zu treten
und sich gegenseitig zu unterstützen.
Was erwartet sie?
- grundverständnis der Pflege und der Pflegegrade
- Praktische Tipps zur Unterstützung Pflegebedürftiger
- Begleitung in Krisensituationen

Melden sie sich noch heute zu unserem Orientierungs-
kurs an und ergreifen sie die initiative! schützen sie
ihre liebsten und geben sie ihnen die bestmögliche
Unterstützung.  Jetzt anmelden und einen Platz si-
chern! gemeinsam gestalten wir eine bessere Zukunft
für alle Betroffenen. veranstalterin:
nina Krumme, Pflegecheck24
Termine:
ladenkirche guter hirte: Freitag, 7. Februar um 15 Uhr
gemeindezentrum Die Brücke: Mittwoch, 12. Februar
um 15 Uhr gemeindezentrum hemelingen:
Donnerstag, 20. Februar um 15 Uhr.
Anmeldung bei Karin Schüdde, Tel. 451116
Bitte bringen Sie Ihre Krankenversichertenkarte mit.
im gemeindezentrum Melanchthon-Kirche fand die
veranstaltung bereits im Januar statt.

Sichern Sie die Zukunft Ihrer Liebsten!

Freizeiten für Seniorinnen und Senioren 2025 in Haus Meedland auf Langeoog



auch dieses Jahr treten die arbarger hobbyspeeler wie-
der bei uns auf. sie spielen das stück "chaos is chef-
saak" von Judith Mareike Mielke.
es ist chaos im Büro. Die sekretärin ist zur Kur. ihre ver-
tretung, Frau Rehbock, ist "stets bemüht". Dem chef,
Klaus Michael lüttjohann, ist sie sehr sympathisch aber
seiner schwiegermutter, alwine giselius, ein Dorn im
auge. in das chaos platzt nun auch noch der vollkom-
men humorlose steuerprüfer ewald Mahlmann, dessen
einziger lebensinhalt darin besteht, falsche Buchungen
aufzudecken und der mit seiner Übergenauigkeit alle in
atem hält. Die schwiegermutter wittert verrat, ihre en-
kelin celine kann diese Bedenken nicht zerstreuen. Der
chef fürchtet den steuerprüfer, Frau Rehbock versucht
ihn abzulenken, alwine giselius will ihn als Zeugen und
celine hält ihn für jemand ganz anderen.
Die aufführungen sind:
samstag 5. April 2025 um 15:30 Uhr und
sonntag 6. April 2025 um 15:30 Uhr
im gemeindezentrum Melanchthon-Kirche 
Osterholzer heerstr. 124

Die Karten können wieder telefonisch unter Tel. 0160-
9156 1123 bestellt werden, ab Montag, 17.03.2024
vorzugsweise Mo., Mi. und Do. zwischen 10:00 - 12:00
Uhr.
einlass jeweils eine stunde vor Beginn. vorbestellte Kar-
ten legen wir bis eine halbe stunde vor aufführungsbe-
ginn an der Kasse für sie zurück.
Die Karten kosten 12€.
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www.cafe-31.de  l  0421.48 5458 21  l  info@cafe-31.de

Wir freuen uns auf Sie!
0421.48545821

Keine Infos zu unseren Events 

mehr verpassen

Die Arbarger Hobbyspeeler spielen Chaos

Familiennachrichten

Aus Datenschutzgründen veröffentlichen wir an dieser Stelle keine Namen.

stattdessen begrüßen wir alle getauften: herzlich willkommen! Wie schön, dass Du jetzt zu uns gehörst.
Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit mit dir.

Wir freuen uns auch für alle Konfirmierten:
Wir haben euch gerne auf eurem Weg begleitet,

haben gestaunt über eure vielfältigen gaben und wünschen euch gottes segen für euren weiteren lebensweg.
allen hochzeitspaaren wünschen wir gottes segen für den Mut, die hand zur versöhnung zu reichen,

eine gute Portion gelassenheit und alles gute für die gemeinsame Zukunft.
Wir vertrauen darauf, dass unsere lieben verstorbenen in gottes hand geborgen sind.

Denn Jesus, der auferstandenen sagt:
„ich lebe. Und wer an mich glaubt, der lebt, auch wenn er oder sie stirbt.“ (Joh 11, 25-26).

Wir wünschen allen hinterbliebenen Trost und Kraft in dieser Zeit und gottes licht auf ihrem Weg.
eure Pastorinnen und Pastoren: inge Kuschnerus, anne-Kathrin schneider-sema und Tilman gansz-ehrhorn sowie

unsere Diakoninnen sase schäfer und svenja Welge
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alle angebote der Brückengemeinde
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Bethel-altkleider-container
befinden sich durchgehend am
gemeindezentrum „Die Brücke“

und am gemeindezentrum an der
Melanchthon-Kirche.
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Kontakte in den Brückengemeinde

Telefonseelsorge
Bremen

0800-111-0-111

(bundesweit kostenlose Rufnummer, immer erreichbar)

 

 

 

Gemeinde-Servicebüro der Brückengemeinde 

 

 Sabine Ratering 

Julia Rubio Gamero 

Telefon 0421/62 03 44-0 

Telefax 0421/62 03 44-25 

brueckenbuero@kirche-bremen.de 

Sebaldsbrücker Heerstraße 52 

28309 Bremen 

 

 

 

 

Montag bis Freitag 

09.00 - 12.00 Uhr 

Dienstag und Donnerstag 

16.00 - 18.00 Uhr 

 

in den Schulferien i.d.R.: 

Montag und Mittwoch 9:00  12:00 Uhr 

Donnerstag 16:00  18:00 

 

 

 

 

 

 
Ladenkirche  

Guter Hirte 

Gemeindezentrum 

Hemelingen 

Gemeindezentrum 

Melanchthon-Kirche 

Gemeindezentrum  

Die Brücke 

Kirchen 
Forbacher Straße 21 

Westerholzstraße 19 Osterholzer Heerstraße 124 Beim Sattelhof 2 

Gemeindehäuser Christernstraße 18a Osterholzer Heerstraße 124 Sebaldsbrücker Heerstr. 52 

Kindertages-

einrichtungen, 

Kinderkrippen 

 Kita 

Christernstraße 18b 

Telefon 0421/69 90 56 00 

kita.hemelingen@kirche-

bremen.de 

 

Krippe Kinderhaus 

Bultstraße 10 

Nicole Siemann,  

Telefon 0421/45 19 11 

krippe.hemelingen@kirche-

bremen.de  

Kita und Kinderkrippe 

Osterholzer Heerstraße 124 

Anne Ehling, 

Telefon 0421/420 28 03 

kita.melanchthon@kirche-

bremen.de 

 

Kita und Kinderkrippe 

Heiligenbergstraße 71 

Emily Richter,  

Telefon 0421/40 15 02 

kita.melanchthon-

heiligenberg@kirche-

bremen.de 

 

Begegnungszentren 
Treff 

Forbacher Straße 21 

Zentrum Plus 

Christernstraße 18a 
 

Treff 

Sebaldsbrücker Heerstr. 52 

Internetseite www.kirche-bremen.de/brueckengemeinde  

Bankverbindung IBAN DE59 2905 0101 0081 1041 68 

 

  



Pastorinnen  

und Pastoren Telefon E-Mail 

Tilman Gansz-Ehrhorn 0421/45 60 82 tilman.gansz-ehrhorn@kirche-bremen.de 

Inge Kuschnerus 0421/409 44 32 ingeborg.kuschnerus@kirche-bremen.de 

Anne-Kathrin Schneider-Sema 0421/17 83 11 84 anne-kathrin.schneider-sema@kirche-bremen.de 

 

Diakoninnen Telefon E-Mail 

Christiane Raschke 
0421/69 69 81 51 

0421/24 04 07 704 
christiane.raschke@kirche-bremen.de 

 
0421/55 88 04 

01520/59 60 538 
sase1@t-online.de 

Karin Schüdde 0421/45 11 16  karin.schuedde@kirche-bremen.de 

Svenja Welge 0421/417 47 84  svenja.welge@kirche-bremen.de 

 

Kirchenmusik Telefon E-Mail 

Johannes Grundhoff 0176/66 60 42 03 johannes.grundhoff@kirche-bremen.de 

Hitomi Nakamura 0421/62 03 44-0 brueckenbuero@kirche-bremen.de 

Christoph Ständer 0421/62 03 44-0 brueckenbuero@kirche-bremen.de 

 

Küsterinnen  

und Küster Telefon E-Mail 

Michael Bornus 0421/62 03 44-0 michael.bornus@kirche-bremen.de 

Regina Mierswa 0421/62 03 44-0 regina.mierswa@kirche-bremen.de 

Susanne Pape 0421/62 03 44-0 susanne.pape@kirche-bremen.de 

Stefan Lahmeyer 0421/62 03 44-0 stefan.lahmeyer@kirche-bremen.de 

Deike Clemens 0421/62 03 44-0 deike.clemens@kirche-bremen.de 
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Kontakte in den Brückengemeinden

Behalten Sie  

das letzte Wort –  

aber nicht für sich.

Bestattungsvorsorge

Familienbetrieb seit 1903

Tel. 0421 45 14 53

Bremen-Hemelingen

Bremen-Osterholz

www.ahrens-bestattungen.de



Die Evangelische Brückengemeinde Bremen
wünscht ein gesegnetes Osterfest


